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Wir sind gern
auch nach dem Kauf für Sie da!

HiFi · TV · Video · Elektrogerät
Gelsenkirchener Str. 48 · E. - Stoppenberg
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beraten Sie bei Neukauf direkt vor Ort
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Gerhard Wolff

Arbeitsrecht
Mietrecht
Bau- und Immobilienrecht
Erbrecht

Lars Dippel
Fachanwalt f. Verkehrsrecht
Unfallregulierung
Bußgeldrecht
Strafrecht
Versicherungsrecht

Jörg Holzmeier
Fachanwalt f. Medizinrecht
Arzthaftungsrecht
Pflegerecht
Erwerbsminderung
Schwerbehinderung

Monika Fränkel
Scheidungsrecht
Unterhaltsrecht
Sorgerecht
Betreuungsrecht

Wolff – Dippel
Holzmeier – Fränkel

Rechtsanwälte

BRILLE komplettBRILLE komplett

 Gleitsichtbrille
soweit technisch möglich

komplett  ab

MIT SUPERENTSPIEGELTEN

GEHÄRTETEN

EINSTÄRKEN-  KUNSTSTOFFGLÄSERN

Mit

EINSTÄRKEN-  KUNSTSTOFFGLÄSERN

Glasstärken bis sph +/- 4,0 cyl +2,0

 79,-

 35,-

komplett ab

komplett ab

179,- 
Kunststoffgläser  

Superentspiegelt/Hartschicht

bis +/-4,0 cyl +2,0

GmbHoptik faude
...sorgt für gutes Sehen

BRILLEN - CONTACTLINSEN - OPTOMETRIE
Katernberger Str.19 - 45327 Essen - Katernberg

Tel.: 0201 - 30 26 99
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in Ihrer Glasstärke

Dem oben abgebildeten Plakat
begegnet man zurzeit im Aushang
von 12 Katernberger Unternehmen
(s. S. 2), die damit signalisieren,
dass sie die Friedensinitiative der
Carl-Meyer-Schule (CMS) gut fin-
den und unterstützen wollen. Es

zeigt die beiden Schülerinnen
Senem, die sich das Motto "Frieden
macht glücklich" ausgedacht hat,
und ihrer Mitschülerin Merve. In
diesen Tagen ist der Friedensrat der
CMS mit einem Buch in
Katernberg unterwegs, in das sich

alle Menschen eintragen können,
die dem Gedanken gegen Gewalt
verbunden fühlen. Heute, Dienstag,
7. Mai, wird sich Bezirksbürger-
meister Michael Zühlke um 11 Uhr
auf dem Katernberger Markt in das
Buch eintragen. (mehr auf S. 2)

Mit dem Friedensbuch unterwegs

Hallostraße 3 · 45141 Essen
(am Stoppenberger Markt)

Tel.: 0201 / 1 25 260 · Fax: 1 25 26 27
www.hallo-kanzlei.de

                                Ankauf von: Altgold, 
Zahngold, Silber, Silberauflage, Platin 

und Zinn zu fairen Preisen. 
Garantiert!

Essen-Katernberg, Viktoriastr. 2 · Tel. 0201 8 56 62 94
Bochum-Riemke, Herner Str. 347· Tel. 0234 61 00 84 78

Gelsenkirchen-Erle, Cranger Str. 391 · Tel. 0209 35 99 98 17

www.schulte-otto.de
Mo. bis Fr. 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr
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Initiative „Frieden macht glücklich“ 
Carl-Meyer-Schule, Büchelsloh 33 

45327 Essen - Katernberg, Tel.: 02 01 - 30 22 70 

20 x 0,5 l
3,10 Pfd.

Literpreis 1,00 e 9.99Diebels Alt

20 x 0,5 l
3,10 Pfd.

Literpreis 1,00 e 9.99Warsteiner

20 x 0,5 l
3,10 Pfd.

Literpreis 1,10 e 10.99König Pils
20 x 0,5 l

3,10 Pfd.
Literpreis 1,10 e 10.99Veltins Pils

6 x 1,5-l-Einweg
1,50 Pfd.

Literpreis 0,33 e 2.99Vittel

20 x 0,5 l
3,10 Pfd.

Literpreis 0,55 e 5.49Paderborner Pils

20 x 0,5 l
3,10 Pfd.

Literpreis 1,40 e 13.99Erdinger
versch. Sorten

20 x 0,5 l
4,50 Pfd.

Literpreis 0,70 e 6.99Leikeim Limo
versch. Sorten

12 x 0,7 l
3,20 Pfd.

Literpreis 0,21 e 1.79Salinger
Min./Still

Beckers Bester 1,0 l 1.11

Angebote gültig: 07. bis 11. 05.13 ·  Irrtum vorbehalten

Gelsenkirchener Straße 272
Tel.: 0201/30 11 46 · Geöffnet: mo.-fr. 9-19 /sa. 9-15 Uhr

Kreuzworträtselgewinner
Die Preisträger des Jubiläumsrätsels des Schonnebecker
Werbeblocks wurden am Donnerstag, dem 2. Mai, im
Freizeitheim per Losziehung ermittelt. Sie finden ihre Namen
auf Seite 2 dieser Ausgabe.

Der Wochenmarkt in 
Schonnebeck....
....wird in dieser Woche wegen des Feiertags „Christi
Himmelfahrt“ von Donnerstag, 9., auf Mittwoch, 8. Mai,
vorgezogen.



Das Team der Physiotherapiepra-
xis Ulf-Enno Uteg freut sich, mit-
teilen zu können, dass für seine
Patienten am vergangenen Sonn-
tag, dem 5. Mai 2013, ein neues
Therapiezentrum (www.tzah.de)
auf über 350 m² Fläche eröffnet
wurde.

2. Standort in
Schonnebeck
Zusätzlich zur bestehenden Pra-
xis in der Huestraße am Markt
(www.uteg.de)  haben wir, die
Physiotherapiepraxis Uteg, für
Sie weitere qualitativ hochwerti-
ge Therapie- und Trainingsange-
bote in dem Neubau an der Straße
Schonnebeckhöfe 35/Ecke Hal-
lostraße etabliert. Unter der An-
leitung unserer kompetenten
Therapeuten bietet sich Ihnen die
Möglichkeit, nach den neuesten
trainingswissenschaftlichen Me-
thoden an hochmodernen medizi-
nischen Geräten zu trainieren.
Wir werden Ihnen zusätzlich zur
"Regelversorgung" der gesetz-
lichen Krankenkassen weitere
Möglichkeiten zeigen, wie Sie
dauerhaft  Ihre Gesundheit und
Ihr Wohlbefinden im Alltag ver-
bessern und langfristig stabilisie-
ren können. Nach einer ausführ-

lichen Eingangsdiagnostik wird
gemeinsam mit Ihnen ein Thera-
pieplan entwickelt, der durch die
fortwährende Betreuung unserer
Therapeuten begleitet und bei
Bedarf angepasst wird. Ein nur
zweimaliges Training wöchent-
lich im neuen Therapiezentrum
am Hallo stärkt Ihren Rücken, Ih-
re Muskeln und das Herz-Kreis-
laufsystem. Es wirkt sich damit
äußerst positiv auf Ihre gesamte
Gesundheit aus. Zudem verla-
gern wir unser komplettes Grup-
penangebot und den Rehasport in
das neue Zentrum am Hallo. In
unserem großen, hellen Gruppen-
raum trainieren Sie in angeneh-
mer Atmosphäre.  Zusätzlich
werden wir verschiedenste Well-
nessmassagen anbieten. Es gibt
viel Neues zu erkunden, und wir
hoffen, Sie neugierig gemacht zu
haben.   Sie sind interessiert? Ver-
einbaren Sie mit uns einfach ei-
nen kostenlosen Beratungstermin
unter 0201-99 99 99 99. Das ge-
samte Team des TZaH freut sich
auf Sie.  Die gewohnte Regelver-
sorgung der Krankenkassen kön-
nen sie natürlich auch wie bisher
in der Huestraße von dem Ihnen
vertrauten Team empfangen.  

Hier sind Sie richtig. Ein farbenfroher Eingangsbereich heißt
die Patienten freundlich willkommen. Wer mit dem PKW
kommt, findet ausreichenden Parkraum in unmittelbarer Nähe.

Fotos 2: Ulf-Enno Uteg

Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

- Anzeige - - Anzeige -

Der große helle Trainingsraum mit hochmodernen medizini-
schen Geräten ein paar Tage vor der Eröffnung. Noch fehlte
das schmückende Beiwerk wie Bilder und Dekorationen an
den Wänden und die Verkleidung der Klimaanlage. 

Sie und das gesamte Team des neuen Therapiezentrums am Hallo freuen sich, ihre Patienten in den neuen Räumen empfan-
gen und beraten zu dürfen (v. li.): Physiotherapeutin Jennifer Balliet, die Physiotherapeuten Ulf-Enno Uteg und Ilias Tsaous
mit Rezeptionistin Martina Keller. (Gymnastiklehrerin Tanja Endruscheit war bei dem Fototermin nicht anwesend)

Foto: Willi Zimmermann 

Neues Therapiezentrum am Hallo eröffnet
Ulf Uteg: „Wir erweitern Angebot für unsere Patienten“

 
Für Sie in Rotthausen

   
   E. M. Küchen-Studio

Eugen Miozga 
Karl-Meyer-Straße 56 – (am Markt) 

Fon: 0209 14 97 33 75/mob. 0173 8185977
E-Mail: miozga@kuechenservis.de 

 
 
 

•  
 

• Verkauf moderner Küchen in vielen 
 Ausführungen und allen Preislagen 

•  Planung – Ausmessen – Montage  
 Service und individuelle Beratung 

•  Verkauf von Ergänzungsteilen 
Wir freuen uns auf Sie 

Montags - freitags 9-18 Uhr, samstags 9-16 Uhr

Fragen Sie nach unseren 

günstigen Finanzierungsmöglichkeiten

AKTION: 20 % Rabatt
auf  Siemens-Geräte

Gewinner des
Preisrätsels
Anlässlich seines dreißigjährigen
Bestehens hatte der Schonnebe-
cker Werbeblock zu einem Preis-
ausschreiben eingeladen. Zugege-
ben, es war nicht ganz einfach, al-
le Fragen des im Wochenblatt und
auf der Internetseite des Werbe-
blocks abgebildeten Kreuzwort-
rätsels zu beantworten. Aber sehr
viele  pfiffige Kreuzworträtsler
kamen trotzdem auf die richtige
Lösung. Unter den zahlreichen
Einsendungen musste also das
Glück entscheiden. In der Mit-
gliederversammlung des Werbe-
blocks am vergangenen Donners-
tag, dem 2. Mai 2013, wurden im
Freizeitheim die drei Gewinner
per Losziehung ermittelt: 1. Preis
(100 Euro) Harald Kaminski,
Steinmannshofstrasse; 2. Preis
(75 Euro) Christa Klubert, Schet-
ters Busch; 3. Preis (25 Euro) An-
gelika Mergen, Matthias-Erzber-
ger-Straße. Die Gewinner melden
sich bitte per Mail unter
info@schonnebeck.com oder bei
Pressesprecher Peter Buers unter
der Rufnummer 0160 805 2011.
Die Gewinnübergabe wird dann
zeitlich abgestimmt mit den
Preisträgern stattfinden. Der Wer-
beblock dankt allen herzlich, die
an der Aktion teilgenommen ha-
ben.

Carl-Meyer-Schule auf dem Weg zum 
Frieden in Katernberg unterwegs
Alfred Latz, Lehrer der „Zweiten
Heimat“, ist an der Carl-Meyer-
Schule in Katernberg besonders
für soziale Lernprozesse zustän-
dig. Er schildert nachfolgend das
Projekt „Botschafter des Frie-
dens“ in Stichworten:

Wie fing es an?
Tritte, Schläge und Beleidigun-
gen an jeder Ecke. Erschrecken-
de Gewaltbereitschaft auf dem
Schulhof. Jeder Tag ein neues
Abenteuer. So kann und darf es
nicht weitergehen!

Die Idee vom  Frieden 2011
Friedfertige Kinder werden Bot-
schafter des Friedens. Sie be-
kommen den Ausweis „Ich bin
gegen Gewalt“. Lehrerinnen,
Lehrer und interessierte Mitbür-
ger machen mit.

Friedensfeiern
Herr Czarnyan von der Kripo
verteilt regelmäßig neue Aus-
weise. Die Friedensgemeinschaft
wird immer größer. Urkunden
und Friedenslieder gehören zu
den Feiern. Aktuelle Fotodoku-
mentationen in der Schule. 18
Kinder wollen es noch schaffen:
Botschafter des Friedens. Die
Identifikation wächst spürbar.

Friedenslied
2012 Präsentation auf dem Ni-
kolausmarkt in Katernberg. Ni-
kolaus und Bezirksbürgermeister
Zühlke sind begeistert.
Das Wochenblatt berichtet.
„Wir treffen uns im Friedens-

zelt... Du bist du und ich bin ich,

ich sehe dich und ich freue mich.
Ich seh' deinen lieben Blick und
im Herzen macht es klick. Wenn
man sich zu lächeln traut, geht
der Frieden unter die Haut. Dann
sagt mir dein Gesicht, den Streit
den gibt's heut nicht“.

Friedensrat
2013 wurden die fünf Mitglieder
des Friedensrates gewählt. Sie
entscheiden mit, wer einen neuen
Ausweis erhält. Sie nehmen an
Beratungsgesprächen teil...

Plakataktion und 
Friedensbuch
Senem erfindet das Motto: Frie-
den macht glücklich
Ein Friedensbuch wandert durch
den Stadtteil. Die Idee des Frie-
dens soll kleine und große Men-
schen erreichen.

Initiative „Frieden macht
glücklich“
Carl-Meyer-Schule, Alfred Latz
Büchelsloh 33, 45327 Essen-Ka-

ternberg, Tel.: 0201-302270

Hier eintragen pro Frieden
In das Friedensbuch kann man
sich heute und morgen an folgen-
den Stationen eintragen:
Heute, Dienstag, 7. Mai, 9.15 -
12.45 Uhr Katernberger Markt.
Um 11 Uhr wird Bezirksbürger-
meister Michael Zühlke anwe-
send sein.
Morgen, Mittwoch, 8. Mai in
oder vor folgenden Unterneh-
men: 9 Uhr My Style -Nagelstu-
dio/Kosmetik; 9.45 Uhr Kozica
am Markt und Foto Kaldenkir-
chen; 10.30 Uhr Optik Faude;
11.15 Nenas Frisörlädchen; 12
Uhr Marco Eis.
Gestern, Montag, 6. Mai, war das
Buch ausgelegt bei Optik Mie-
bach, im Diakonieladen, Trink-
halle Meybuschhof, Schuhge-
schäft, Optik Voortmann, Buch-
handel Katzensprung.

 Ran an die leckeren

Spargel-Variationen
mit verschiedenen Beilagen Ihrer Wahl 

und neuen Kartoffeln 
Und dann? 

Wie wär’s mit frischen aromatischen

Erdbeeren mit Sahne? 
Bitte vormerken: 

Mittags- und Abendtisch  
am Muttertag, So. 12. Mai 

Spargelbrunch, So. 2. Juni
Reservierung Tel: 0201 29 39 295

 

Restaurant – Gaststätte 

FREIZEITHEIM
Steinmannshofstr. 32 A – E. - Schonnebeck

montags – samstags von 17.00 –  24.00 Uhr 
sonntags 11.00 bis 14.30 Uhr und 17.00 – 24.00 Uhr 

- mittwochs Ruhetag -  
Räumlichkeiten für Vereins- und Familienfeiern 

– Bewirtung von Trauergesellschaften –   
Büfetts zu allen Anlässen -  heiß und kalt  

Lieferung frei Haus 
Termine nach Vereinbarung 

Telefon 0201 29 39 295 

Schonnebecker
Marktfest im Juni
Das Marktfest 2013 des Schonne-
becker Werbeblocks wird am 15.
und 16. Juni  stattfinden. Interes-
senten bitte jetzt melden. Wie in
den vergangenen Jahren gibt es
wieder Musik, kulinarische Spe-
zialitäten und Darbietungen ver-
schiedener Vereine. Das Fest  be-
ginnt am 15. Juni 2013 mit dem
traditionellen Dämmerschoppen.
Am Sonntag, dem 16.Juni 2013,
startet dann ab 11 Uhr der kunter-
bunte Familientag. Unternehmen,
Vereine, Verbände, Kindergärten,
Schulen und andere Institutionen,
aber auch Privatpersonen, die
sich am Marktfest beteiligen oder
präsentieren möchten, können
sich ab sofort unter Telefon 0201
29 54 29 (Peter Buers) oder per
E-Mail an:
marktfest2013@schonnebeck.c
om melden.



Katernberg/Kon-Takt.
Der Polnische Kreis „Piast“ hatte
für vergangenen Samstag, den 4.
Mai 2013, zu einem Abend mit
Poesie, Musik und Tanz in das
Bürgerzentrum "Kon-Takt" am
Katernberger Mark 4 eingeladen.
Im Rahmen dieser Veranstaltung
wurde eine Bilder-Ausstellung
der mehrfach ausgezeichneten
Dichterin und Malerin Maja
Przybylska unter dem Motto
„Zwischen Traum und
Realität“eröffnet, die noch ca.
vier Wochen im Kon-Takt  wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten
besichtigt werden Kann.

Die Künstlerin... 
Maja Przybylska wurde in Poz-
nan in Polen geboren, lebt seit
1981 in Deutschland, zurzeit in
Dortmund. Sie ist eine Dichterin,
die auch leidenschaftlich malt
und komponiert. Zudem ist sie
Autorin von 12 Gedichtbänden.
Ihre Gedichte erschienen auch in
drei Anthologien „Die Samm-
lung der polnischen Literatur in
Deutschland geschrieben“. Im
Jahr 2007 gründete sie die
Deutsch-Polnische Vereinigung
der Künstler und Kunstliebhaber
„Kontakt“. Seit 2000 veranstaltet
sie regelmäßige Poesieabende  an
der Polnischen Katholischen
Mission in Dortmund. Ihre Ge-
mälde bringen den Betrachter in
das Reich der phantasmagori-
schen Visionen, irgendwo zwi-
schen Traum und Realität. Sie
stellte ihre Bilder im Jahr 2011 an
der Polnischen Katholischen
Mission in Dortmund, im Jahr
2012 in der Galerie „Blaues
Haus“ in Dortmund und im Jahr
2013 im Bürgerzentrum „KON-
TAKT“in Essen aus. Sie veröf-
fentlichte zwei CDs mit eigenen
Kompositionen: „Träume“ -

2002 und „Erinnerungen“ - 2013.
Für das persönliche Engagement
bei der Förderung der polnischen
Kultur in Deutschland und in An-
erkennung ihrer Förderung der
Poesie in der polnischen Sprache,
erhielt sie zwei Ehrenurkunden
des Generalkonsuls der Republik
Polen in Deutschland.

woblattropo@foni.net

Ein Prosit auf das 40jährige Jubiläum
Zahlreiche Glückwünsche konnten  Edwina, Manfred und Irmtraud Rutenberg (Mitte v. li.) am 27. April zum 40jährigen Ju-
biläum ihres Grill und Steak-Hauses auf dem Karl-Meyer-Platz in Schonnebeck entgegennehmen. Unter den Gratulanten
befanden sich natürlich auch Siegfried Brandenburg (li.) und Peter Buers (re.), die anlässlich der 30jährigen Mitgliedschaft
des Unternehmens im Schonnebecker Werbeblock Blümchen überbrachten. Foto: Willi Zimmermann

Ausstellung „Zwischen Traum und Realität“

AMBULANTE
ALTEN- UND
KRANKENPFLEGE

ANDREA AKSOY GmbH

Die beiden Abbildungen zei-
gen zwei Exponate der Aus-
stellung „Zwischen Traum
und Realität“ der Künstlerin
Maja Przybylska im Katern-
berger Bürgerzentrum Kon-
Takt. Die Bilder können noch
ca. vier Wochen während der
üblichen Öffnungszeiten be-
sichtigt werden. Eigenfoto

Jahrzehntelanges Engagement in 
sozialen Bereichen gewürdigt
Ruth Balke empfing Verdienstkreuz am Bande
Die Stoppenbergerin Ruth Balke
hat durch ihr über 50-jähriges En-
gagement in sozialen Bereichen
auf dem Gebiet der Seniorenför-
derung auszeichnungswürdige

erdienste erworben. Am Don-
nerstag, dem 2. Mai 2013, über-
reichte ihr Bürgermeister Rudolf
Jelinek das Verdienstkreuz am
Bande des Verdienstordens der
Bundesrepublik Deutschland. Bei
der feierlichen Übergabe im Rat-
haus ging Bürgermeister Jelinek
auf das langjährige Engagement
der Essenerin ein. Ruth Balke trat
1960 der Arbeiterwohlfahrt
(AWO) Essen bei. Im Ortsverein
Stoppenberg gehört sie seit über
30 Jahren dem Vorstand an. Von
Beginn an organisiert Balke den
„Seniorenclub“ des Ortsvereines.
Ungeachtet ihres Alters von 77
Jahren leitet sie auch heute noch
eine mehrstündige Gesprächs-
gruppe sowie einen Spielkreis.
Zusätzlich leitet sie den neu ge-
gründeten Club „Junge-Alte“.
Über viele Jahre trat Ruth Balke
bei Veranstaltungen und Festen
des Kreisverbandes und der Orts-
vereine auf. Sie initiierte auch den
Aufbau einer Seniorentanzgrup-
pe. Des Weiteren organisiert Ruth
Balke Seniorenurlaube und Aus-
flüge, Bildungsseminare, Veran-
staltungen, Sommerfeste und
Konzerte. Die Ordensbegründung
hebt hervor, dass sich Ruth Balke
auch immer bereit ist, andere
Gruppen der AWO in Essen zu
beraten und unterstützen. Darüber
hinaus war Ruth in der Zeit von
1955 bis 1971 für die „Falken“,
eine sozialistischen Jugendorga-
nisation Deutschland (SJD),
aktiv unterwegs.

Bürgermeister Rudolf Jelinek überreicht das Verdienstkreuz
am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik
Deutschland an Ruth Balke.

Foto: Peter Prengel / Stadtbildstelle

 

Heute, 7. Mai
Bürgerinfo im
Freizeitheim
Schonnebeck. Am heutigen
Dienstag, dem  7. Mai, wird im
Freizeitheim , Steinmannshofstra-
ße 32 a, um 19:00 Uhr die Bau-
maßnahme Garnbleiche /Porten-
dieckstraße interessierten Bür-
gern vorgestellt. Die "grüne Insel"
in Schonnebeck soll den bisheri-
gen maroden Baubestand durch
eine  neue Eigentumsanlage erset-
zen. Die CDU Schonnebeck lädt al-
le Interessenten herzlich dazu ein.



woblattropo@ foni.net

Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die

Erledigung sämtlicher Formalitäten zur 
pietätvollen Durchführung von

Erd-und Feuerbestattungen 
Policen aller Sterbegeldversicherungen  

werden entgegengenommen
Telefon

Maria SchrMaria Schramm amm 21 07 3921 07 39
Schonnebeck, Gareisstraße 47 

Josef HeckenbückerJosef Heckenbücker 35 99935 999
Altenessen, Karlstraße 12-14 

Anni GehrkeAnni Gehrke 30 12 7230 12 72
Katernberg, Gelsenkirchener Str. 274 

MasermMasermann-Neumannann-Neumann 21 02 7121 02 71
Stoppenberg/Frillendorf
Auf dem Bretzberg 28

Es ist schon fast wie ein Familientreffen
Erst vor drei Jahren fanden sich
die Altschüler der Kreuzschule in
Katernberg (Entlassjahrgang
1957) zum schon fast traditionel-
len Klassentreffen zusammen.
Wie damals versprochen, feier-
ten sie auch in diesem Frühling
mit großer Beteiligung ihr
Wiedersehensfest. „Inzwischen
begegneten wir uns schon so oft,
dass man fast von einem Famili-

entreffen sprechen kann“, sagt
Marlies Wysotzky, die auch dies-
mal wieder die Organisation
übernommen hatte und sich hier-
mit bei den vielen Helferinnen
und Helfern bedankt, die mit ihr
gemeinsam das Klassentreffen
geplant und vorbereitet hatten.
Sie schreibt: „Die Beteiligung
war sehr groß. Wer eben kom-
men konnte, war auch da. Ge-

sprächsthemen gab es immer
noch genug. Ob es die Enkel wa-
ren, gemeinsame Bekannte oder
unser 70. Geburtstag, den wir ja
alle inzwischen feiern können.
Irgendwie kommt man doch
auch wieder auf das „alte Katern-
berg“ zurück. So haben wir ver-
sucht, uns an die Geschäfte zu
erinnern, die es damals noch gab
und an denen unsere Schulwege

vorbei gingen. Leider gibt es
nicht mehr viele davon. Damals
konnte man in Katernberg vom
Ofenrohr, über Möbel bis hin zur
Nähnadel alles kaufen. Ange-
sichts der Tatsache, dass wir in-
zwischen drei Todesfälle aus
unserer Mitte zu beklagen hatten,
wollen wir uns ab jetzt alle 2 Jah-
re treffen.“

Klassenfoto 2013 am Waldhaus mit Altschülerinnen und Altschülern der  Katernberger Kreuzschule, Entlassjahrgang 1957. 
Foto: Michael Karst 

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
www.masermann-neumann.de · info@masermann-neumann.de

Würdevolle Erd,- Feuer- und Seebestattungen · Erledigung aller Formalitäten
Fachkundige und individuelle Beratung · Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht rufbereit   0201- 21 02 71

Masermann Neumann
Trauerkultur seit 1940

Bestattungen

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Bestatterinnung Nordrhein-Westfalen

Kolpingfamilie lädt ein
Die Mitglieder der Kolpingfami-
lie nehmen am Montag, dem 13.
Mai in der Sieben-Schmerzen-
Kapelle im Westerholter Wald an
einer Maiandacht teil. Treffpunkt
ist um 15.15 Uhr am Warsteiner
Stiefel in Katernberg. Am Mon-
tag, dem 27. Mai, wird zu einem

Vortrag im Gemeindezentrum St.
Joseph, Termeerhöfe 10, in Ka-
ternberg herzlich eingeladen. Das
Thema lautet: Interreligiöser Di-
alog in der Stadt Essen. Beginn:
19.00 Uhr. Zu beiden Terminen
sind Gäste herzlich willkommen.

Willi Maas einstimmig wiedergewählt
Die Mitglieder der Katernberger
CDU wählten auf ihrer Jahres-
hauptversammlung Ratsherrn
Willi Maas erneut einstimmig zu
ihrem Vorsitzenden. Zu stellver-
tretenden Vorsitzenden wurde
Florian Fuchs und das Bezirks-
vertretungs- und Sportausschuss-
mitglied Klaus Scholz wieder-

gewählt. Klaus Scholz bekleidet
außerdem das Amt des Schatz-
meisters. Schriftführer wurde er-
neut Sven Lohse. Margret Neuß,
Heike Adrian, der stellvertr. Be-
zirksbürgermeister Willi Bock,
Benedikt Maas, Henno Dern und
Michael Wolff vervollständigen
als Beisitzer das Führungsteam

der Katernberger CDU. In sei-
nem Rechenschaftsbericht ging
Willi Maas u. a. auf die Arbeit im
Rat und in den Ausschüssen ein.
Klaus-Peter Scholz berichtete
aus dem Sportausschuss und zu-
sammen mit Willi Bock gab er
den Bericht aus der Bezirksver-
tretung VI.

Mit Spazier-
gangpaten
im Bezirk VI 
unterwegs
Seit Monaten geben Spaziergang-
paten im gesamten Stadtgebiet
Senioren Gelegenheit, unter dem
Motto „Willst du mit mir gehen“
gemeinsam ihr Wohnumfeld zu
erkunden und dabei andere Men-
schen kennen zu lernen. Im Stadt-
bezirk Zollverein (VI) ist das
möglich in Katernberg, dienstags
um 14.30 Uhr, ab dem Bürgerzen-
trum Kon-Takt, Am Katernberger
Markt 4; Schonnebeck, donners-
tags um 14.30 Uhr, ab GSG Ju-
gendhalle auf dem Markt;
Stoppenberg, donnerstags, 14.30
Uhr, ab Tuttmannschule, Twent-
mannstraße. Die Teilnahme ist
kostenlos. Jeder ist herzlich will-
kommen.

Die Künstler und Förderer gemeinsam im Foyer des Rathaustheaters

Tiana (v- l.) erklärt ihr Bild Melanie Berg und Minister Thomas
Kutschaty 

Melani Berg im Dialog mit den jungen Künstlerinnen  Juliana......

....und Letizia. Fotos: VKJ

Schüler aus Katernberg  und Karnap 
„im eigenen 
Farbenrausch“
Nach den Grußworten des Esse-
ner Oberbürgermeisters Reinhard
Paß eröffnete am 29. April Tho-
mas Kutschaty die Ausstellung
„im eigenen Farbenrausch“ im
Foyer des Rathaustheaters. Junge
Künstler aus Katernberg und Kar-
nap präsentierten ihre Bilder un-
ter der Moderation von
Intendantin Melanie Berg. Die
Idee zu dieser Ausstellung ent-
stand während einer Führung
durchs Folkwang Museum. „Im
Farbenrausch“ hatte die Gruppe
von Kindern und Jugendlichen
aus dem VKJ-Knder- und Jugend-
Club, dem VKJ-Jugendcafé Kar-
nap und der kath. Hauptschule
Katernbarg so inspiriert, dass sie
selber kreativ werden wollten.
Unter der Leitung von Susanne
Nocke entstanden die Bilder in
nur zwei Terminen, wobei auch
ein Sitzungsaal des Rathauses als
Atelier diente. Die Ausstellung
„im eigenen Farbenrausch“ ist
seit Montag 29. April im Foyer
des Rathaustheaters zu sehen.
Nach der Begrüßung durch Frau
Melanie Berg und Eröffnung
durch Thomas Kutschaty Justiz-
minister des Landes NRW und
zweiter Vorsitzende des VKJ, Ver-
ein für Kinder- und Jugendarbeit
in soziale Brennpunkten Ruhrge-
biet e. V. wurden die jungen
Künstler zu Ihren Werken inter-
viewt. Zum Ausklang ging es
dann unter der Führung von Tho-
mas Glup in den Bürgermeister-
saal in die 22. Etage, die gute
Aussicht genießen.

woblattropo@
foni.net

Das nächste

Wochenblatt
erscheint am
Dienstag, dem
28. Mai 2013 



Ab ins erfrischende Nass heißt es ab dem kommenden Donnerstag, 9. Mai, wieder im Freibad
des Gesundheitsparks Nienhausen täglich von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Frühschwimmer, die es
gewohnt sind,  im 50-Meter-Sportbecken (Foto) regelmäßig ihre Bahnen zu ziehen, wird es
ganz besonders freuen. Foto: Gesundheitspark 

Ist Ihr Auto reif für neue Sommerreifen?F+L Rotthauser
Autohaus GmbH.

Steeler Str. 90-92 – Ge.--Rotthausen
Tel.: 0209/913 990 – Fax 0209/ 9 13 99 22

www.rotthauser-autohaus.de.

Ist Ihr Auto reif für neue

Sommerreifen? Wir halten
interessante Angebote für Sie bereit

ReifenWechseln und

Lagern je Satz u. Saison

Service – Wartung –Reparatur

-AU und HU aller Fabrikate

Spezialisiert auf VW,

Audi, Seat und Skoda

39,-
...auch samstags nach

Terminvereinbarung 9–13 Uhr

Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

� (0201) 32 70 98 

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de
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Der Gesundheitspark lädt  zum 
Schwimmen und Plantschen ein
Freibad-Saison startet am 9.Mai
Am kommenden Donnerstag,
dem 9. Mai (Christi Himmel-
fahrt), beginnt um 8:00 Uhr die
Freibad-Saison 2013 im Frei-
und Wellenbad des Gesundheits-
parks Nienhausen. Kleine und
große Badegäste freuen sich nach
dem langen Winter bereits be-

sonders auf das beliebte Wellen-
becken. Im 50-m-Sportaußen-
becken lässt sich an heißen Som-
mertagen nicht nur das kühle
Nass genießen, sondern auch
durch gezieltes „Bahnenschwim-
men“ etwas für die Fitness tun.
Für die kleineren Gäste stehen

das Nichtschwimmerbecken mit
Kinderrutsche und für die ganz
Kleinen ein sonnengeschützter
Mutter-Kind-Plantschbereich zur
Verfügung. Zusätzlich laden die
großzügigen Liegewiesen mit
Beachvolleyball-Feld sowohl zur
sportlichen Betätigung als auch
zum Verweilen und Entspannen
ein. Die Gäste der Sauna- und
Solelandschaft können während
ihres Aufenthaltes auch das Frei-
bad für eine Abkühlung
zwischendurch kostenlos nutzen. 
Öffnungszeiten
Das Freibad hat täglich von 
8:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.
Preise geblieben
Die Eintrittspreise sind - wie in
den vergangenen Jahren - kon-
stant geblieben. Tageseintritts-
preise: Erwachsene zahlen 3,50
Euro, Kinder und Jugendliche
(6-15 Jahre) 2,50 Euro.

Begräbnishilfskasse Essen-Katernberg
– seit 1923 - 

Pfingstborn 3a – Tel. 0201/30 01 92 

 

EINLADUNG  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur Mitgliederversammlung laden wir Sie herzlich  
ein. Sie findet statt am Mittwoch, dem 19. Juni 2013,
16.00 Uhr, im Gemeindezentrum der evangelischen 
Kirchengemeinde am Katernberger Markt.  

                Tagesordnung 
 

1. Eröffnung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Protokoll der Mitgliederversammlung v. 20.6.12 
4. Bericht d. Vorstandes über d. Geschäftsjahr 2012

a) Vorsitzender  
b) b) Kassierer 

5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Genehmigung des Jahresabschlusses 2012 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Vorstandswahlen 
10. Wahl der vereinsinternen Kassenprüfer 
11. Verlegung der Geschäftsstelle Pfingstborn 3a in 

Essen-Katernberg zur Karlstraße 162 in Essen 
Altenessen ab 1.7.2013 

12. Anträge (Vorlage in schriftlicher Form bis zum 
12.6.2013 beim Vorsitzenden Reinhold Merchel,
Pfingstborn 3 a, 45327 Essen) 

        13. Verschiedenes 
          

Kaffee und Kuchen werden gereicht  
Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand

Täter gesucht
Essen (ots) Katernberg: Nach
einem räuberischen Diebstahl in
Essen-Katernberg fahndet die Po-
lizei nach zwei bislang unbekann-
ten Tätern. Gegen 16:30 Uhr
hatten sich die Komplizen  am
vergangenen Donnerstag, dem  2.
Mai, Zugang zu den Lagerräumen
eines Discounters auf der Stau-
derstraße verschafft. Sie entwen-
deten Mehrere Laptops und
Monitore, bevor sie das Geschäft
durch einen Notausgang verlie-
ßen. Hierbei fielen die Beiden ei-
ner Mitarbeiterin (43) auf, die
sofort die Verfolgung aufnahm.
Die Täter werden wie folgt be-
schrieben: 1) zirka. 20-25 Jahre,
etwas 175cm, Südländer, dunkle
Haare, dunkle Hose, grüner Pulli,
weißes Hemd mit blau-roten Ka-
romuster, auffälliges Zucken des
Kopfes 2) zirka 20 Jahre, etwas
172 cm, dunkle Haare, Südländer,
graues Oberteil, graue Joggingho-
se, Sonnenbrille.  Hinweise zu
den Gesuchten nimmt die Polizei
unter der Telefonnummer
0201/829-0 entgegen. (LL)

Das van Veenendaal-Team in diesen Tagen (v. li): Thomas van Veenendaal,  Marion Pniewski Wilfried und Mathilde van Vee-
nendaal. Foto: Willi Zimmermann

Sohn Thomas seit einem Jahr Chef der 
Bäckerei van Veenendaal in Katernberg
Ihr silbernes Geschäftsjubiläum
feierten Bäckermeister Wilfried
van Veenendaal und seine Ehe-
frau Mathilde  im Jahre 2006.
Nach 10 Jahren Selbständigkeit
in Mülheim/Ruhr traten sie die
Nachfolge der Bäckerei Sander
in Katernberg an. Gemeinsam
mit ihrem Sohn Thomas, der im
Juni 1994 ebenfalls seine Bä-
ckermeister-Prüfung ablegte,
führten sie seitdem ihr Familien-
unternehmen an der Gelsenkir-
chener Straße 305/Ecke Middel-
dorper Weg. In 35 Jahren bilde-
ten sie 25 Azubis in Backstube
und im Verkauf aus. 

Mit 70 Jahren übergab Bäcker-
und Konditormeister Wilfried
van Veenendaal im März 2012
seinem Sohn Thomas die Lei-
tung des Unternehmens und die
Verantwortung in der Backstube.
Der brachte neue Ideen mit, ohne
die bewährten Traditionen seiner

Eltern zu brechen. Beim Betreten
des Bäckerladens spürt man den
frischen Wind, mit dem der Ju-
niorchef das Outfit der Einrich-
tung auf einen moderneren
Stand brachte. „Individuelle Be-
dienung, Qualität und Sonder-
wünsche der Kunden haben auch

weiterhin Priorität“ sagte Tho-
mas van Veenendaal „denn zu-
friedene Kunden sind für uns das
A und O“. Kuchen, Torten und
Brotkörbe, beispielweise für Bü-
fetts, Familienfeiern  oder sonsti-
ge Anlässe, werden nach Wunsch
hergestellt und ausgeliefert.  

 
 

 
                                      - Fachhändler  

auf dem ehemaligen Dahlbuschgelände 
Gelsenkirchen-Rotthausen – Zechenstr. 46 

Telefon 0209 4 78 05 – info@kuw-kuechen.de 

www.kuw-kuechen.de 
und Herne – Mont-Cenis-Str. 369, Tel: 02323 961045 

E-Mail: info@kuw-kuechen.de 



woblattropo@foni.net

      

  

Das Rotthauser Forum e. V. 
die Gemeinschaft starker und zuverlässiger Partner aus 
HANDEL *  HANDWERK  *  DIENSTLEISTUNGS-GEWERBE  

              
                                                             
          
                
 
 
 
 

                
 
                                                                   
 

 

 
 
             

             
             
 

 
 
 
                                                                                                                                                              

  

 

 
 Zahntechnikermeister Frank Becker 
Gelsenkirchen – Telefon 0209 495859 

Konieczny GmbH  

 Sanitär-Installation 
 Steeler Str.  119 
 45884 Gelsenkirchen 
 Telefon  0209 135947 

 

 

Gemeinsam 

erfolgreich 

OS - MONTAGESERVICE 

Komplettsanierung aus erster Hand 
 

Damit mal wieder frischer Wind durchs Haus weht 
und nicht nur der Sturm durch die Ritzen pfeift 0 
Oliver Schikora, Inhaber von OS-
MONTAGESERVICE bietet die komplette 
Sanierung aus einer Hand. Angefangen vom 
Möbelaufbau, Innenausbau, Fußbodenbeläge, 
über Dachaus- und –umbau, Renovierungs- und 
Umzugshilfen sowie Fliesenarbeiten gehören zu 
den Tätigkeiten des Fachmannes, der bereits seit 
2001 den OS-MONTAGESERVICE leitet. Die 
Entsorgung der Altmaterialien gehört ebenso zum 
Service wie der Kauf und die Anlieferung der 
Baustoffe bis hin zur fachgerechten Verbauung. 
 

 
 

 

Profitieren auch Sie von Oliver Schikora´s 
Fachwissen sowie der großen Auswahl an 
verschiedenen Baumaterialien  und lassen sich 
über die für Sie geeignete Sanierung beraten. 
Telefonisch ist der OS-MONTAGESERVICE 
unter 0209 811757 zu erreichen.  

Text: Anett Düringer 

Tamara´s Hundesalon 
Herzogstr. 32 – Gelsenkirchen 

Telefon 0209 945 85 49 
Pflege und Gesundheit für Ihr Tier 

   

Rechtsanwältin Tanja Langa 
Robert-Schmidt-Str. 52 45884 Gelsenkirchen 
   Telefon  0209  15 55 98 98 
     www.sogehtanwalt.de 

TTEECCHHNNOO--HHIILLFFEE  WWiissnniieewwsskkii  
Technische Hilfsmittel für Senioren 

service@techno-hilfe.de 
00220099 4400 2299 4477 55

 

 

  
Betten, Bettwaren

und Zubehör 

02325  50 50 4 
Bünder Str.9 - Herne  

www.das-betten-haus.de 

  

 
  

 

 Wiehagen 118, Gelsenkirchen 
Telefon 0209 14 39 73

 
Innenausbau – Wände – Decken – Böden 
NEU: Schlüsseldienst        0209 811757 

 

 

 

 

Klaus Koschei 
Karl-Meyer-Str. 34 
GE-Rotthausen 
Tel. 0209 177 87 44 

Glas- u. Gebäudereinigung 
 Christian Krischik  
     Privat und Gewerbe 

02327 9916951

 Dirk Engelmann - Zimmermeister - 

  Service + Dienstleistung 

  rund um Holz, Haus und Bau 

0209 12960 www.dien-sct.de

Alltags- und Haushaltshilfen
Betreuung, Begleitung u.v.m. 

Karl-Heinz Fleck 
Hilgenboomstr. 2 – Rotthausen 

 

0209 95 71 33 91 // 0177 70 68 60 7

TUS 87- Volleyballer 
„bauen ab“
Der letzte Spieltag der
Volleyball- Saison 2012/2013
bescherte in der obersten BFS-
Damen- Liga, der 1.
Damenmannschaft, unter ihrem
Coach Frank Pellinat, in der
Endrunde eine Niederlage und
einen Sieg. Im Spiel um " die
goldene Ananas" um Rang 5,
den die Katernbergerinnen mit
einem 2:0 (25:11,25:18) -Sieg
über TV Bredeney erkämpften,
sorgte die Sechs um Teamleiterin
Andrea Schulte mit vielen gelun-
genen Aktionen für klare
Verhältnisse. Die Bredeneyer-
innen kamen zu keinem
Zeitpunkt in die Partie und mus-
sten die Punkte dem TUS 87
überlassen. Im Spiel gegen die
Dritten der A- Gruppe, den SC
Phönix präsentierten sich die
Katernbergerinnen trotz einer
knappen 1:2 (16:25,25:10,18:25)
- Niederlage deutlich verbessert
und waren trotz der Niederlage
dem Gegner ebenbürtig.
Besonders im 2. Satz machten
die Katernbergerinnen dem SC
Phönix das Leben mit guten
Abwehraktionen schwer und
fanden wieder Anschluss, ver-
passten aber den Sieg. Zu oft
scheiterten die TUS- Volleyball-
erinnen an Abwehr und Block
der West- Akteurinnen. Die

Katernberger Zweitvertr-etung
musste durch zahlreiche
Verletzungen einiger Spieler-
innen zurückziehen. So gab es
2013, nach zwölf Jahren, erst-
mals keinen Meistertitel für die
Volleyballabteilung des TUS
Essen- Katernberg 1887. Arg
unter die Räder kam das 1.
Mixedteam am letzten Saison-
Spieltag. Nachdem fast die kom-
plette Mannschaft, durch
Krankheit und Verletzungen,
nicht antreten konnte, mussten
die Titelhoffnungen, an die man
noch vor zwei Wochen gehofft
hatte, mit zwei Niederlagen
gegen SV Kupferdreh/ Byfang
und ASV Huttrop begraben wer-
den. TUS konnte die Ausfälle
nicht kompensieren. Auch die 2.
Mixed VSG Katernberg 87/
Altenessener TV hatte zwei Mal
das Nachsehen. Jeweils 0:2
gegen SF Niederwenigern und
den Ortsnachbarn TV
Stoppenberg, die dadurch die
Katernberger noch vom Platz
Drei verdrängten. Nach der
Turniersaison und Sommerpause
geht`s mit neuen Hoffnungen
wieder zur Sache. Abteilungs-
leiter Heribert Adorf bedankt
sich bei allen Aktiven und
Helfern für eine trotzdem zufrie-
dene Spielzeit 2012/2013.

 
Ist Ihr Auto gut durch den Winter 

gekommen? 
Dann wird’s jetzt Zeit für einen 

Frühjahrs-Sicherheits-Check

bei uns kostenlos
 

Autohaus Sewelies
Inh. Kfz-Meister H. – W. Sewelies 
Stauderstr. 69/Ecke Rahmstraße 

Telefon 0201 30 38 68 
Kfz-Reparatur-Werkstatt 

Eingetr. Meisterbetrieb der KFZ-Innung seit über 30 Jahren

Reparaturen aller PKW-Typen
Qualität zu günstigen Festpreisen:
• kl. Inspektion -  36,- € zzgl. Material 
• gr. Inspektion -  80,- € zzgl. Material 
• Zahnriemenwechsel, Fehlerdiagnose 
• Klimaanlagen-Wartung, Reifendienst 
• Unfallschaden-Beseitigung 
• Abgasuntersuchung 
• HU-Abnahme montags und mittwochs 
• KAT-Nachrüstung u. v. m.  

Klimaanlagen-Service
 
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie 
mit uns einen Termin (Tel: 0201/30 38 68)
HU + AU (enth. 65,- € HU)       95,-- € 

Öffnungszeiten: 
mo.-do. 8 – 16.30, fr. 8 – 14-45. sa- 8-12.00 Uhr 

 

TuS Katernberg hat gewählt:
„Es bleibt alles beim Alten“
Die Jahreshauptversammlung
fand unter großer Mitglieder-
beteiligung in der Gaststätte
Schimmelreiter, Reiterhof
Liefke, Josef-Hoeren-Straße 28,
statt. Nach den Berichten der
Vorsitzenden und der
Abteilungsleiterinnen. Mutter/Kind 
(Stefanie Hilgert), Laura
Beneguel- Fernandez (Jugend) ,
Gregoris Siopoulos (Basketball),
Petra Wilmes ( Aerobic-
Jedermann), Heribert Adorf (
BFS-Volleyball-Abteilung),
Johanna Heller (Frauen), Hans-
Dieter Droll (Senioren), rief

Vorsitzender Hermann Haase
noch einmal die 125 Jahrfeier ins
Gedächtnis der Mitglieder
zurück. Beim Punkt Wahlen gab
es nichts Neues, es blieb alles
beim Alten: Vorsitzender:
Hermann Haase; Geschäftsführ-
ung : Karsten Pauli, Sabine
Bunse;  Kassenwartin: Petra
Wilmes; Schriftführerin:
Stefanie Hilgert und Öffentlich-
keitsarbeit: Heribert Adorf. Der
Punkt „2. Vorsitzender“ (bisher
Ulla Steinmann) musste vertagt
werden. 

Johannes Klumpp wird Chef beim 
Folkwang-Kammerorchester Essen
Johannes Klumpp wird ab der
Saison 2013/14 Chefdirigent
und Künstlerischer Leiter beim
Folkwang Kammerorchester
Essen und steht damit an der
Spitze eines Ensembles, das sich
durch die intensive Förderung
junger professioneller Musiker
und der Pflege der Kammer-
orchesterliteratur auf höchstem
Niveau einen Namen gemacht
hat. Er war in der Vergangenheit
bereits mehrfach Gastdirigent
beim Folkwang Kammerorche-
ster Essen, das in seinem 55-jäh-
rigen Bestehen künstlerisch
bereits mit zahlreichen späteren
Berühmtheiten wie Sabine
Meyer, Christian Tetzlaff, Vadim
Repin, Lothar Zagrosek oder
Reinhard Goebel zusammenge-
arbeitet hat. „Selten hat ein jun-
ger Dirigent unsere Musiker, wie

auch das Publikum, musikalisch
mitgerissen und mit glühender
Freude und zugleich Tiefgründ-
igkeit begeistert“, äußert sich
Geschäftsführerin Weneta
Scazzi. Johannes Klumpp gilt als

einer der hoffnungsvollsten
Vertreter der Generation junger
deutscher Dirigenten. Er wurde
von 2005 bis 2011 vom
Deutschen Musikrat gefördert
und beim Deutschen
Dirigentenpreis 2011 mit einem
Sonderpreis ausgezeichnet. Von
2009 bis 2011 war Johannes
Klumpp 1. Kapellmeister am
„Musiktheater im Revier“
Gelsenkirchen, seine Konzert-
tätigkeit als Gastdirigent führt
Johannes Klumpp seitdem vor
bedeutende Orchester, unter
anderen die Düsseldorfer
Symphoniker, das Russian
Philharmonic Orchestra, das
Konzerthaus-orchester Berlin,
die Dresdner Philharm-onie, das
WDR Rundfunk-orchester Köln,
das Stuttgarter Kammerorche-
ster und andere.

Johannes Klump
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